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Vater und Kind Segeln 

19.-25. Juli 2015 

auf der X 43 Abacus 

Sonntag, Kiel Stickenhörn 
Sven, Kjell (4), Carsten und Siri (3), empfangen Jule (2) und mich am Sonntagabend herzlich mit 

Huhn und Reis auf der Abacus in Kiel Stickenhörn. Danach geht es für die Kinder ins Bett und da wir 

leise sein wollen, haben wir eine gute Ausrede um die Backschaft zu verschieben. 

Montag, Kiel Stickenhörn, Marstal auf Ærö, 34 sm, SW 4-5 
Unter Fock 2 (G4) und Groß laufen wir aus und passieren kurze Zeit später Kiel Leuchtturm.  

 Siri und Jule bei Kiel Leuchtturm  

Mit raumen Winden haben wir auf die Ansteuerungstonne von Marstal im SW Ærös abgesetzt. 

 Carsten setzt die Gastlandflagge 
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Freie Boxenplätze in unserer Größe (Breite 3,97 m) finden wir nicht mehr. Am Kopfende eines Stegs 

ist aber noch Platz. Nach 34 Seemeilen sind Eis und ein längerer Spielplatzaufenthalt fällig. 

 In Marstal  

Zur Stärkung gibt es noch Gorgonzola Birnen Risotto, dann geht es für die Kleinen in die Koje. Zeit 

um einen Blick über die Landzunge auf die Dänische Südsee zu werfen. 

Dienstag, Marstal ï Troense auf Tåsinge, 16 sm, SW um 5 
Wir starten unter Fock bei achterlichem Wind, passieren unter besten Bedingungen Rudköbing und 

luven dann in den Svendborg Sund.  

 Kjell und Sven am Steuer 
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 Siri am Trimmen  

In Troense gehen wir neben einem Kutter aus Cuxhaven, der dankbar von der Crew als Auslaufzone 

genutzt wird, längsseits. Als die Eigner wiederkommen ist der Spaß allerdings vorbei. 

Der nächste Spielplatz ist leider erst bei Valdemars Slot, einem Schloss, das König Christian IV. 

zwischen 1639 und 1644 für seinen Sohn Waldemar Christian (1622-1656) erbauen ließ. Der 1 ½ km 

lange Weg lohnt sich aber. Wir verweilen bei Eis und Tuborg in herrlicher Umgebung. Da der Weg 

doch ziemlich lang ist, entscheiden wir uns für die Rückfahrt per Fähre. Beim Warten auf die Fähre 

legen wir spontan ein Bad in der Ostsee ein. 

Zurück nutzen wir die 90 Jahre alte Fähre M/S Helge die uns mit Zwischenstopp in Grasten auf Thurö 

wieder zum Hafen nach Troense zurückbringt. 

 

Blick vom Garten des Hafenmeisters auf den Svendborgsund 

Mittwoch , Troense ï Lyø, 20 sm, W3 
Durch den Svendborgsund segeln wir am Wind an der Südküste Fyns Richtung Lyø. Wir wechseln 

das Vorsegel auf die G2 um Liegeplatz-Konkurrenten hinter uns zu lassen. Um 13:30 Uhr bekommen 

http://www.svendborg-havn.dk/ms+helge
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wir noch den letzten passenden Boxenplatz auf der ehemaligen Gefangeneninsel (Kopf ab oder ab 

nach Lyø). So ist das in der Hauptsaison. Die heiße und feuchte Luft treibt uns sofort nach dem 

Anlegen an den Strand und von dort aus ins Wasser. An Inselerkundung ist bei diesen subtropischen 

Verhältnissen nicht zu denken. 

 Landgang zum Strand 

Svens Eltern, die sich quer an Pfählen hinter unserem Heck mit Ihrer Moody 38 gelegt haben, riechen 

dann schon bald den leckeren Pizzaduft aus unserem Bordsteinofen. 

 

Donnerstag, Lyø ï Høruphav, 33 sm, W4 
Mit 2. Reff und Fock 1 verlassen wir gegen 11:00 Uhr die Insel und queren den Kleinen Belt 

Richtung Als.  
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 Carsten beim Ausreffen, Crew erschöpft 

Irgendwann wird es verdächtig ruhig unter Deck. Das ist kein gutes Zeichen. Carsten findet Siri und 

Jule unter dem Salontisch. Heimlich hatten sie unsere Vorräte geplündert und waren mit einem grünen 

Wackelpudding angefangen. Nachdem die eine oder andere Kinderfaust im Becher verschwand, war 

der Becher bald leer. Für uns das Signal das große Abschlussgrillen zu starten.  



 

 6  Vater und Kind Segeln 2015 
 

  Heck der neuen Abacus X 43 

Freitag, Høruphav ï Kiel Stickenhörn, 40 sm, S 2 später E4 
Bei morgendlichen Klºnschnack am Steg kam dann von einer anderen Crew die Frage: ĂWo sind 

Eure Frauen? Habt ihr sie nach Malle geschickt?ñ ĂJa, endlich mal richtig Urlaub.ñ 

Nach dem wir die Halbinsel Kegnæs unter Maschine umrundet haben, setzen wir mit G2 und Groß 

Vollzeug. Vor dem Sperrgebiet vor Schönhagen holen wir noch ein letztes Mal Höhe. Von hieraus 

testen wir die Reichweite des UKW ïGerªts und melden uns auf Kanal 67 mit ĂKiel Leuchtturm ï 

Mahlzeit Abacusñ so ªhnlich wie wir es im SRC Kurs gelernt haben. Der Empfang ist gut. Das letzte 

Stück haben wir dann einen Anlieger bis in die Kieler Förde. 

 Testen des DSC Controllers 

Kurze Zeit später melden Siri und Jule beide barfuß mit ĂDa ist Wasserñ Wassereinbruch unter Deck. 

Das lässt keine Segler kalt. Was immer und immer wieder durch den Sicherheitsoffizier gedrillt 

wurde, läuft jetzt wie von alleine: Nach Sicherheitsrolle bin ich der Leckbekämpfungstrupp, also 

mache ich mich auf die Lecksuche. Die beiden Mädels haben in der vorderen Nasszelle ein römisches 

Dampfbad eingerichtet, in dem sie das Warmwasser aufgedreht haben. Zu ging der Hahn wohl 

schwerer als auf. So viel Luxus an Bord birgt auch seine Tücken. 
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 Rückkehr in die Kieler Förde 

An der Tankstelle in Strande gibt es neben Diesel und Gas noch ein letztes Eis. Gegen 16:30 Uhr 

kommen wir auf dem Sommerliegeplatz in Stickenhörn an. Abends wird der lange Segeltag dann mit 

Spagetti mit Bolognese belohnt. 
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 Captains Dinner 

Samstag, Kiel Stickenhörn 
In den frühen Morgenstunden geht die Warmfront des über die Deutsche Bucht herannahenden Tiefs 

Zeljko durch und schüttelt das Vorstag und damit den Mast mit 8 Windstärken durch. Morgens ist das 

Deck gut eingeweicht und bis zur Schiffübergabe am Mittag bleibt es trocken. So eine 

Schiffsreinigung mit Kinder an Bord ist eine Optimierungsaufgabe, man darf nur solange 

saubermachen, bis den Kindern langweilig wird und sie mehr Dreck und Unordnung produzieren als 

man Ordnung schaffen kann. Aber auch das bekommen wir hin. 

Mit dem 4. Doppelschlag der Glasenuhr wird das Schiff an den Nachfolgeskipper in Abwesenheit 

übergeben. 

Zusammenfassung 
Gesamtmeilen 143 sm an 5 Tagen, 29 sm / Tag. 
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Jan,  

Altona im September 2015 


